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Zivilschutz ist Katastrophenschutz
Die Organisation des Zivilschutzes ist keine Massnahme, die lediglich auf den Kriegsfall ausgerichtet ist.
Die grossen personellen und materiellen Aufwendungen für den Schutz der Zivilbevölkerung sind auch
eine in ihren Auswirkungen unschätzbar wertvolle Vorbereitung für Katastrophenfälle, um sofort und
wirkungsvoll zur Rettung von Leben und Gut eingreifen zu können. In der Stadt Lausanne ist der Zivilschutz
auch als Katastrophenschutz organisiert und das hier veröffentlichte Schema zeigt wie die Verbindungen
spielen, deren Zentrum der Ortschef mit seinem Stab bildet und wieviel Zeit verstreicht, bis die einzelnen
Dienste nach ausgelöstem Alarm bereitstehen. Das Schema zeigt, dass auch die Funkverbindungen
abgesprochen sind, die heute zum Ausbau des kriegsgenügenden Zivilschutzes gehören.
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